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Keine Panik auf der Titanic – 
saarländische Sicherheitspolitik 
auf steter Eisbergsuche
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

dass die Zeiten in der saarländischen Poli-
zei nicht einfach sind, muss man unseren 
Beschäftigten nicht erklären. Während die 
saarländische Politik im Rahmen der Schul-
denbremse stets bemüht war, der Bevölke-
rung zu suggerieren, dass alles im Lot sei 
und die Polizei wieder in ruhigeres Fahr-
wasser schippert, trägt die GdP fast schon 
gebetsmühlenartig seit Jahren das Thema 
„Unterpersonalisierung“ vor sich her. Die 
Mangelverwaltung im Personalbereich ist 
die Folge einer katastrophalen Personalpo-
litik, die von CDU und SPD sehenden Auges 
über die Jahre hinweg mit dem Rotstift ge-
schrieben worden ist. 

Die hieraus resultierende Arbeitsverdich-
tung macht unsere Beschäftigten krank und 
ohnmächtig. Abhilfe in Form von zusätzli-
chen Einstellungen ist zudem nicht mög-
lich, da der Stellenplan derart vollgestopft 
ist, dass weder im BeamtInnen- noch im 
Tarifbereich Einstellungen über den Durst 
möglich sind. Die GdP kalkuliert, dass der 
gesamten Polizei zehn bis 20 Prozent des 
eigentlich benötigten Personals fehlen. 
Die Personalzuteilung Mitte Oktober hatte 
zur Folge, dass die Pensionierungslücken 
durch die jungen Examenskandidatinnen 

und – kandidaten der P 40 nicht geschlos-
sen werden konnten. Es wird also weiter Per-
sonal ab- und Belastungsspitzen aufgebaut! 
Wie lange unsere Polizei diesen Spagat noch 
aushält ist ungewiss. Wir spüren in Gesprä-
chen mit unseren Mitgliedern jedoch deut-
lich, dass das erträgliche Maß längst über-
schritten ist. Wenn man bedenkt, dass wir 
uns im Intervall eines Doppelhaushaltes be-
finden und zusätzliche Investitionen frühs-
tens 2023 möglich sind, darf einem getrost 
Angst und Bange werden. Immerhin steht 
der Landtagswahlkampf vor der Tür und 
die GdP wird ihn nutzen, um den Parteien 
auf den Zahn zu fühlen. Wer verspricht Bes-
serung, wer investiert in uns, wer sorgt für 
bessere Arbeitsbedingungen und mehr Per-
sonal in unserer Polizei? Fragen, die die GdP 
stellen wird - zudem muss sich die Bevölke-
rung die Frage stellen, ob eine derart fehl-
bewirtschaftete Polizei noch für Sicherheit 
im Saarland sorgen kann…

Freundinnen und Freunde, Euer Ar-
beitsalltag ist geprägt von Licht und 
Schatten – Eure Gewerkschaft wird wei-
ter für bessere Rahmenbedingungen 
kämpfen, damit unserer Polizei nicht ir-
gendwann dieses Licht ausgeht. Ich dan-
ke Euch im Namen der GdP für Eure Treue 
und wünsche Euch und Euren Lieben ruhi-

ge, besinnliche Festtage. Frohe Weihnach-
ten und einen guten Rutsch in ein besse-
res Jahr 2022. 

Euer
David Maaß 
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2020. Entsprechende Artikelwünsche 
bitte an die Redaktion unter den 
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Unser ehemaliger Landesvor-sitzender Eugen Roth 
geht in Ruhestand – DGB Rheinland-Pfalz/Saarland 
nun mit weiblicher Doppelspitze

Am 6. November 2021 fand die 5. ordent-
liche Bezirkskonferenz des DGB Rhein-

land-Pfalz/Saarland in Frankenthal statt. 
Nach zwei Jahrzehnten an der Spitze schie-
den dort der Vorsitzende Dietmar Muscheid 
und sein Stellvertreter - unser ehemaliger 
Landesvorsitzender Eugen Roth aus. Mit 
97,6 % der Stimmen wurden Susanne Win-
gertszahn als neue Vorsitzende und mit 
97,59 % der Stimmen Bettina Altesleben als 

Stellvertreterin gewählt. Die GdP wünscht 
den beiden ausgeschiedenen Vorsitzenden 
für ihren Ruhestand nur das Beste und gra-
tuliert der neuen weiblichen DGB-Doppel-
spitze herzlich. Wir freuen uns auf die zu-
künftige Zusammenarbeit!

Für unseren Freund Eugen Roth ende-
te mit diesem Wochenende ein Lebensab-
schnitt, auf den er voller Stolz zurückbli-
cken kann. Eugen Roth prägte mit seiner 

bodenständigen und zugleich durchset-
zungsstarken Art eine ganze gewerkschaft-
liche Ära, die in unserer GdP vor langer Zeit 
begann. Mit seinem Abgang wird er im saar-
ländischen DGB eine große Lücke hinterlas-
sen, die jedoch zweifelsfrei von Bettina Al-
tesleben gefüllt werden wird. Liebe Bettina, 
viel Erfolg für Deine zukünftige Arbeit und 
herzlich willkommen in der Seniorengrup-
pe der GdP, lieber Eugen!   I
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GdP aktiv – 
Vieraugengespräch 
zwischen Innenminister 
Bouillon und unserem 
Landesvorsitzenden Maaß

Am 4. November 2021 traf sich unser 
Landesvorsitzender David Maaß mit 

Innenminister Klaus Bouillon, um über 
einige für die Polizei wichtige Themen zu 
diskutieren und gewerkschaftliche Impul-
se zu geben. Die Personalnot in der saar-
ländischen Polizei führt zu einer erhebli-
chen Vorgangsbelastung und damit Über-
lastung der Polizeibeschäftigten. Maaß 
unterbreitete daher Innenminister Bouil-
lon den Vorschlag, ähnlich wie bereits im 
Jahr 1999 geschehen, Polizeibeschäftig-
te aus anderen Bundesländern ins Saar-
land einzustellen. Hierfür würde es je-
doch einer Absprache in der IMK oder ex-
terner Stellenausschreibungen bedürfen. 
Dadurch wäre es dem Saarland möglich, 
qualifiziertes und ausgebildetes Perso-
nal sofort einzustellen, wodurch die Ar-
beitsdichte in der Polizei verringert wer-
den würde.

Im Rahmen der Fürsorge fordert die GdP 
schon seit Monaten, dass die Corona-Infek-
tion als Dienstunfall anerkannt wird. Hierzu 
strengt die GdP auch derzeit ein Muster-Kla-
geverfahren vor dem saarländischen Ver-
waltungsgericht an. Nachdem Schleswig-
Holstein und Nordrhein-Westfalen Dutzen-
den Polizeibeamtinnen und -beamten die 
Infektion als Dienstunfall anerkannt ha-
ben, muss dies auch zügig im Saarland um-
gesetzt werden. Unser Landesvorsitzender 
unterbreitete unserem Innenminister folg-
lich die Idee, über das Finanzministerium 
einen Erlass zu initiieren, durch den Infekti-
onen, die in den bloßen Zusammenhang mit 

der Dienstausübung gebracht werden kön-
nen, auch als Dienstunfall anerkannt wer-
den. Aus Sicht der GdP gebietet dies die Für-

sorgepflicht des Dienstherrn und würde ge-
rade im Hinblick auf Langzeitfolgen vielen 
Polizistinnen und Polizisten helfen!  I
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„Neue Kaffeemaschine  
für die Kontaktpolizei der 
PI SB-Stadt!“
Groß war die Freude, als uns im Beisein 

der Dienststellenleitung am 12.10.2021 
eine neue und doppelte Kaffeemaschine 
durch unseren „neuen“ GdP-Kreisgruppen-

vorsitzenden, Cedrik Jochum, überreicht 
werden konnte. Vielen Dank dafür an unse-
re GdP Saarland durch die Kontaktpolizei in 
Saarbrücken!

Helmut Berg,  
Kreisgruppe Saarbrücken-Stadt
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Seniorenweihnachtsfeier 
der KG Saarbrücken-Land
Hiermit laden wir alle Senioren unserer Kreisgruppe zur diesjäh-

rigen Weihnachtsfeier am Montag, 13.12.2021, ab 15:00 Uhr in 
das Naturfreundehaus Völklingen, Stadionstraße 10, 66333 Völklin-
gen, ein. Neben unserem Landesvorsitzenden David Maaß, werden 
auch Euer Seniorenlandesvorsitzender Hartmut Thomas, sowie un-
ser Fachmann für Beihilfe- und Versorgungsfragen Udo Ewen vor 
Ort sein, um Euch über alle Themen zu informieren. Die Kreisgrup-
pe würde sich sehr über Euer Erscheinen freuen.  I

Weihnachtsgrüße
Auf diesem Wege möchte die Kreisgruppe Saarbrücken-Land 
Euch Allen eine besinnliche Advents- und Weihnachtszeit sowie 
einen guten Rutsch ins neue Jahr wünschen.

Kreisgruppe Neunkirchen 
gratulierte.
Am 06.10.2021 feierte KG Mitglied Dieter Biehl seinen 80. Geburts-

tag. Im Rahmen des monatlichen IPA Treffens, bei dem es sich 
fast ausschließlich um GdP-Senioren handelt, konnte Hartmuth Em-
merich ihm die Grüße und Glückwünsche der Kreisgruppe in Form 
eines Präsentes überbringen. Wir wünschen Dieter  eine gute Ge-
sundheit, damit er auch in Zukunft noch viele schöne Stunden in 
dieser Runde verbringen kann.

An dieser Stelle wünscht die KG unserem Mitglied Andreas Hen-
nes eine gute Genesung, der nach einer OP zur Zeit in Kur in Blies-
kastel verweilt.

Beiden nochmals alles Liebe und Gute.

Hartmuth Emmerich
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Geburtstage in der  
Kreisgruppe St. Wendel
Gleich bei 2 Geburtstagen konnte die 

Kreisgruppe St. Wendel am 15.05.2021 
gratulieren. Seinen 80. Geburtstag konnte 
Manfred Schorr aus Nohfelden-Eckelhau-
sen feiern. Er war bereits 1960 in die Lan-
despolizei Nordrhein/Westfalen eingetre-
ten, wo er 7 Jahre Dienst verrichtete. Seit 
1967 war wieder in seiner Heimat, zunächst 
bei den VA ś Neunkirchen und St. Wendel 
und später bis zur Ruhestandsversetzung 
bei der PI Nohfelden-Türkismühle. In einer 

Gewerkschaft (zunächst IG Bergbau) ist er 
bereits seit 1957, später gleich in der GdP. Bei 
der Kreisgruppe St. Wendel war Manfred 12 
Jahre Vertrauensmann für die Ruhestands-
kollegen.

Seinen 70. Geburtstag konnte Berti Wag-
ner, wohnhaft in Nohfelden-Bosen feiern. Er 
war 1971 bei der saarländischen Polizei ein-
gestellt worden. Nach dem Fachlehrgang 1 
kam er zunächst auf das damalige Prev 3 in 
Saarbrücken. Nach einigen Jahren führte ihn 

sein Weg auf die PI Nohfelden-Türkismühle. 
Auch Berti Wagner war lange Jahre im Kreis-
gruppenvorstand der GdP aktiv. So war er 8 
Jahre stellvertretender KG-Vorsitzender und 
8 Jahre im ÖPR. Auch im Ruhestand wird es 
ihm nicht langweilig. Erst ist immer noch, 
nun bereits rund 50 Jahre, im DRK-Kreisver-
band St. Wendel ehrenamtlich in verschiede-
nen Führungsfunktionen tätig. 
Dietmar Böhmer	 
KG WND
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Willibald Breit feierte  
85. Geburtstag 
Am 16. Oktober 2021 wurde unser Ruhestandskollege Willibald 

Breit aus Freisen-Grügelborn 85 Jahre alt. Er begann seine Poli-
zeilaufbahn am 01.01.1958 bei der BPA Saarbrücken und verrichte-
te später auf verschiedenen Dienststellen in den Kreisen Neunkir-
chen und St. Wendel seinen Dienst. In der GdP ist Willibald Breit 

bereits seit 1958. Er ist verheiratet und hat 3 Kinder. Willibald ist 
immer noch gesundheitlich fit und unternimmt auch jetzt längere 
Fahrradtouren im St. Wendeler Land.

Die GdP-Kreisgruppe gratulierte durch Reiner Alles
Dietmar Böhmer 
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wurde 75 Jahre
Bereits am 02.10.2021 feierte „Fips“ sei-

nen 75. Geburtstag. Er ist immer noch 
sportlich sehr aktiv und führt den Lauf-
treff Marpingen nun schon seit 40 Jahren. 
Im Jahr 1969 wurde er in die saarl. Poli-
zei eingestellt. Nach der Ausbildung war 
er zunächst als Sportausbilder bis 1988 in 
der ehemaligen A-Hundertschaft. Infol-
ge der später folgenden Polizeireformen 

wechselte er in dem gleichen Aufgaben-
feld zur PD Mitte. Seine Polizeilaufbahn 
endete 2006 an der Fachhochschule/Poli-
zeivolllzugs-dienst:

Fips erfreut sich noch guter Gesund-
heit und hält sich weiter mit dem Sport fit. 
Durch die KG WND wurde ihm zu seinem Ge-
burtstag gratuliert.
Dietmar Böhmer



inkl. Weihnachtsaktionen, 
Verlosung und tollen  
Geschenkideen!
Mehr Infos auf www.pinard.de!
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